
Informationen zur gymnasialen 
Oberstufe

unter besonderer Beachtung des „weißen 
Jahrgangs“



Schulformen: RS, GS, GY, WD

Schulen (in MH): BRC, SM, MEL, SA, WB, GH, HEI, KZS, 
LUI, OP
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Der „weiße Jahrgang“ am Gymnasium
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I. Das sprachlich-literarisch-künstlerische Aufgabenfeld

Deutsch, Englisch, Französisch, Latein (bis EF.2), Spanisch (neueinsetzend), 
Kunst, Musik, (nur in Q1: Literatur, Instrumentalpraxis)

II. Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld

Geschichte, Sozialwissenschaften, Erdkunde, (Philosophie), 
Erziehungswissenschaft, Psychologie

III. Das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische Aufgabenfeld

Mathematik, Biologie, Physik, Chemie, Informatik, Technik

Außerdem: kath. / ev. Religion, Sport
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Informatik



EF: Rahmenbedingungen



EF: Rahmenbedingungen

Da die VTK nach 
Möglichkeit parallel 

liegen sollten, ist nur 
einer je HJ wählbar!
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EF: Pflichtbelegungen

Informatik

Wer Latein oder keine 2. 
FS hat und den NW-

Schwerpunkt vermeiden 
will, muss Spanisch 

wählen



EF: Pflichtbelegungen

Informatik

Wer Latein oder keine 2. 
FS hat und den NW-

Schwerpunkt vermeiden 
will, muss Spanisch 

wählen

Das geht aber nur, wenn 
Spanisch NICHT als 2. 

oder 3. FS in der SI 
gewählt wurde!



EF: Pflichtbelegungen

Informatik



EF: Vertiefungsfächer

„Der Vertiefungsunterricht zielt insbesondere auf die Weiterentwicklung 
und Sicherstellung der Kompetenzen, die für eine erfolgreiche Mitarbeit in 
der Qualifikationsphase erforderlich sind.

Er ersetzt nicht Aufgaben des Regelunterrichts, sondern dient der 
„perspektivischen“ Förderung im Blick auf in der Qualifikationsphase 
vorausgesetzte Kompetenzen. 

Vertiefungskurse verfügen somit über ein eigenes Curriculum und sind auf 
systematische Lernprogression ausgerichtet, was sie grundlegend von 
„Nachhilfekursen“ unterscheidet, die darauf abzielen, auftretende Defizite 
ad hoc aufzuarbeiten.“ 

(Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen)



EF: Vertiefungsfächer

 zweistündige Wochenkurse

 Vertiefungskurse können zum 2. Halbjahr ab- oder neu hinzugewählt 

werden

 Maximale Belegung in der EF: 2 Kurse (→ je 1 Kurs pro Halbjahr)

 Maximale Belegung in Q1/Q2: 2 Kurse (→ 1 Kurs in Q1.1 und 1 Kurs in 

Q1.2)

 Die Teilnahme wird auf dem Zeugnis bescheinigt, aber die Benotung 

entfällt 

 Angebot: Vertiefung Deutsch (VD), Englisch (VE), Mathe (VM) sowie 

English Conversation (VC)



EF: schriftliche Fächer

In den meisten 
gesellschaftswissenschaftlichen 
und naturwissenschaftlichen 
Fächern wird im 1. HJ nur eine 
Klausur geschrieben.
In allen anderen Fächern zwei.

Im 2. HJ wird in den Fächern 
Deutsch und Mathematik eine 
landesweit zentrale Klausur 
geschrieben.

Die Schriftlichkeit innerhalb der 
gesellschaftswissenschaftlichen 
und naturwissenschaftlichen 
Fächer kann nach dem 1. HJ 
gewechselt werden.

Z.B. 1. HJ: Geschichte (S) und 
Erdkunde (M) 
2. HJ: Geschichte (M) und 
Erdkunde (S)

Informatik



EF: schriftliche Fächer

Informatik
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Versetzung in die Q1

 FS = fortgeführte Fremdsprache (bei 2 FS: die bessere von beiden!)

 Übrige Fächer: 6 weitere Pflichtfächer [z.B. KU, ER, PA, BI, SP, S0*]  und 1 Wahlfach

 Es kann höchstens eine Nachprüfung erfolgen, allerdings nicht bei Wiederholern



I. Die gymnasiale Oberstufe in der Übersicht

II. Besonderheiten des „weißen Jahrgangs“

III. Aufgabenfelder

IV. Pflicht- und Wahlkurse in der EF

V. Versetzung in die Q1

VI. Pflicht- und Wahlkurse in der Q1/Q2

VII. Abiturfächer

VIII. Planung der Kurswahl

IX. Organisatorisches



Informatik Informatik



Informatik



Q1/Q2: Rahmenbedingungen



Q1/Q2: Pflichtbelegungen



Q1/Q2: Pflichtbelegungen

Nur in Q1.1 und Q1.2 
belegbar. Wird MU oder 
KU abgewählt, kann es 

in der Q2 nicht 
fortgesetzt werden.
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Allgemeines

1. und 2. Abiturfach = Leistungskurse (Festlegung 3.Quartal EF)

3. und 4. Abiturfach = Grundkurse  (Festlegung 3.Quartal Q1)

1. - 3. Abiturfach: schriftliche Prüfung (Klausuren in Q1.1 - Q2.2) 

4. Abiturfach: mündliche Prüfung (Klausuren in Q1.1 - Q2.1)



Leistungskurse

Unter den Leistungsfächern muss sein:

Deutsch oder 

Mathematik oder 

eine fortgef. Fremdsprache (E5/F6) oder 

eine Naturwissenschaft (BI/CH/PH).

Neueinsetzende Fremdsprache (Spanisch) kann kein LK sein. 



Aufgabenfeld Mögliche Fächer

I Sprachlich D, E5, F6, S0                    

II Gesellschaftswissenschaftlich
EK, GE, PA, PL, PS, SW, 

(ER, KR)

III Mathematisch-naturwiss.-

technisch
M, BI, CH, PH, IF,TC

Wahlbedingungen

Aus jedem der 3 Aufgabenfelder muss ein Fach Abiturfach sein:

Deutsch und Fremdsprache oder

Deutsch und Mathematik oder

Mathematik und Fremdsprache müssen Abiturfächer sein.
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Deutsch und Fremdsprache oder

Deutsch und Mathematik oder

Mathematik und Fremdsprache müssen Abiturfächer sein.

Wer PL als Abiturfach 
haben möchte, muss

noch eine zweite GSW 
schriftlich belegen!
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Für die Kurswahlen wird 
nur die erste Spalte 

benötigt!





1) Mittwoch, 29. März 2023, 12.00 Uhr

2) Freitag, 21. April 2023, 12.00 Uhr

Treffpunkt Raum 6

Durchführung der Kurswahlen
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 Beratungsteam in Raum 6; jede Stufe hat zwei feste Beratungslehrer; 
nach jedem Quartal werden Klausur- und SoMi-Noten erhoben und 
ausgewertet; gefährdete SchülerInnen werden angesprochen.

 Jede Stufe hat einen eigenen Infokasten; 
SchülerInnen sind verpflichtet, sich dort 
regelmäßig zu informieren.

Beratung & Information



Verfahren bei 
Unterrichtsversäumnissen







 findet in den ersten 3 Schulwochen nach den 
Weihnachtsferien statt

 Informationen und vorbereitende Veranstaltungen durch ein 
Lehrerteam (H. Goworek, F. Lüngen, H. Kilian).

Betriebspraktikum



 In der Woche vor den Herbstferien 2025 in Stufe Q2

 Planung und Durchführung im 1. LK (Haus-LK)

 Kosten liegen etwa bei 450 Euro

Kursfahrt



Danke für Eure und 
Ihre Aufmerksamkeit!
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